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Abkürzungen und Erklärungen 

 

CP  Credit Points, ECTS-Punkte 

ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 

h  Stunden  

SoSe  Sommersemester 

SWS  Semesterwochenstunden 

WiSe  Wintersemester 

WP  Wahlpflicht 

P  Pflicht 

 

1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte 
dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 

 

2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den 
Angaben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um 
bloße Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" 
und "Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 

 

3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul:  P 1 Byzantinische Literaturgeschichte 

 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Byzantinistik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 1.1 Byzantinische 
Literatur 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Hauptseminar P 1.2 Forschungsprobleme 
in der Byzantinistik 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Studienprojekt P 1.3 Studienprojekt zur 
Byzantinischen Literatur 

WiSe 8 h (0,5 
SWS) 

172 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4,5 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Master-Nebenfach Gemeinsamer Geistes- und 
Sozialwissenschaftlicher Profilbereich 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Vorlesung werden den Studierenden ausgewählte 
Themen der byzantinischen Literaturgeschichte 
vermittelt, die übergreifenderen Charakters sind. Im 
Mittelpunkt stehen dabei einzelne Epochen, Genres oder 
Autoren.  

Im Seminar vertiefen die Studierenden die 
methodologisch-theoretische Grundlagen der 
Literaturwissenschaft, mittels derer sie spezifische 
Themen der byzantinischen Literaturgeschichte 
exemplarisch bearbeiten. 

Das Studienprojekt stellt eine schriftliche Bearbeitung 
eines Themas der byzantinischen Literaturgeschichte dar, 
das die Studierenden selbständig wählen und 
ausarbeiten. 
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Qualifikationsziele Die Studierenden werden anhand ausgewählter Themen 
mit der byzantinischen Literaturgeschichte sowie mit 
Methoden und Theorien der Literaturwissenschaft 
vertraut gemacht. Ziel ist es, anhand einzelner 
Themenfelder vertiefte Einblicke in die 
Literaturgeschichte und Kompetenzen für ihre 
Erschließung zu erwerben. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (60.000 – max. 80.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul:  P 2 Byzantinische Geschichte 

 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Byzantinistik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 2.1 Geschichte des 
byzantinischen Reichs 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Mastersemina
r 

P 2.2 Byzantinische 
Geschichtsforschung 

SoSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Master-Nebenfach Gemeinsamer Geistes- und 
Sozialwissenschaftlicher Profilbereich 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Vorlesung wird den Studierenden auf Grundlage 
der aktuellen Forschung ein größerer Abschnitt der 
byzaninischen Geschichte vorgestellt, und diesbezügliche 
aktuelle Forschungsprobleme bzw. -diskussionen werden 
vermittelt. 

Im Seminar setzen sich die Studierenden anhand der 
Methoden historischen Arbeitens mit einem spezifischen 
Thema der byzantinischen Geschichte auseinander. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, den Studierenden Kompetenzen 
im Bereich des historischen Arbeitens zu vermitteln. 
Dabei stehen insbesondere der kritische Umgang mit 
unterschiedlichen Arten von Quellen, die die Grundlage 
für eine wissenschaftliche, fundierte Beschäftigung mit 
der byzantinischen Geschichte darstellen, und die mit 
den einzelnen Quellengattungen verbundenen 
heuristischen Probleme im Mittelpunkt 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (40.000 – max. 60.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul:  P 3 Byzantinistik: Forschungsprobleme 

 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Byzantinistik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung P 3.1 Forschung und 
Rezeption 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Mastersemina
r 

P 3.2 Methodische Fragen 
in der Byzantinistik 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Master-Nebenfach Gemeinsamer Geistes- und 
Sozialwissenschaftlicher Profilbereich 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Vorlesung werden die Studierenden anhand eines 
spezifischen Themenfelds mit Forschungs- und 
rezeptionsgeschichtlichen Problemen der Byzantinistik 
vertraut gemacht. 

Im Masterseminar widmen sich die Studierenden 
methodischen Fragen der Byzantinistik, und zwar anhand 
eines ausgewählten Themas aus einem Teilbereich des 
Faches. 

Qualifikationsziele Ziel dieses Moduls ist es, die Studierende mit der 
neuesten byzantinistischen Forschung und den ihr 
zugrundeliegenden methodisch-theoretischen Ansätzen 
vertraut zu machen. Ein wesentlicher Aspekt ist dabei 
auch die kritische Reflexion von Inhalt und Methoden 
aktueller Forschung. Dadurch soll den Studierenden ein 
vertieftes wissenschaftliches Denken vermittelt werden 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (40.000 – max. 60.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul:  P 4 Byzantinistik: Kulturgeschichte 

 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Byzantinistik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Seminar P 4.1 Kulturhistorische 
Fragen 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Übung P 4.2 Ikonographie und 
Symbolik 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Studienprojekt P 4.3 Studienprojekt zur 
Byzantinischen 
Kulturgeschichte 

WiSe 8 h (0,5 
SWS) 

172 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 15 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 4.5 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 450 Stunden 
aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Master-Nebenfach Gemeinsamer Geistes- und 
Sozialwissenschaftlicher Profilbereich 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Seminar bearbeiten die Studierenden exemplarisch 
kulturhistorische Fragen anhand eines aus den 
unterschiedlichen Teilbereichen der Byzantinistik 
stammenden Themas. 

Die Übung führt in eine spezifische kunsthistorische 
Fragestellung ein, die für die byzantinische 
Kulturgeschichte im Allgemeinen von großer Bedeutung 
ist. 

Das Studienprojekt stellt eine schriftliche Bearbeitung 
eines Themas der byzantinischen Kulturgeschichte dar, 
das die Studierenden selbständig wählen und 
ausarbeiten. 
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Qualifikationsziele Die Studierenden werden anhand ausgewählter Themen 
mit der byzantinischen Kulturgeschichte sowie mit 
kulturwissenschaftlichen Methoden und Theorien 
vertraut gemacht. Ziel ist es, anhand einzelner 
Themenfelder vertiefte Einblicke in die byzantinische 
Kulturgeschichte und Kompetenzen für ihre Erschließung 
zu erwerben. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (60.000 – max. 80.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul:  P 5 Abschlussmodul 

 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Byzantinistik (Master of Arts, M.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Masterarbeit P 5.1 Masterarbeit WiSe 
und 
SoSe 

- 810 h (27) 

Disputation P 5.2 Disputation WiSe 
und 
SoSe 

- 90 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 0 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 900 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Abschlussmodul werden die im Verlauf des Studiums 
erworbenen fachspezifischen Kompetenzen auf ein mit 
der Dozentin bzw. dem Dozenten abgesprochenes Thema 
angewandt, indem die Studierenden eine eigenständige 
wissenschaftliche Abschlussarbeit verfassen.  

Die Disputation knüpft an die Thematik der 
Abschlussarbeit an und beinhaltet die Verteidigung der 
darin vertretenen Thesen. 

Qualifikationsziele Ziel des Abschlussmoduls ist es, die Befähigung zur 
schriftlichen Darlegung eines ausgewählten Themas 
innerhalb einer bestimmte Frist nachzuweisen. Die 
Studierenden sollen sich in der Lage zeigen, eigenständig 
eine Fragestellung im Bereich der Byzantinistik nach 
fachspezifischen Methoden zu bearbeiten und ihre 
Ergebnisse mündlich schlüssig und methodisch korrekt 
zu präsentieren. 
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Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus zwei Modulteilprüfungen: 
Masterarbeit (ca. 120.000 Zeichen) und Disputation (45 – 
60 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung kann einmal, zum nächsten Termin 
wiederholt werden. 
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Gemeinsamer 
Geistes- und Sozialwissenschaftlicher 
Profilbereich 

 

Zusätzlich zu den oben genannten Pflichtmodulen sind im Masterstudiengang Byzantinistik 
(Master of Arts, M.A.) Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten aus dem 
Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich der LMU für 
Masterstudiengänge zu wählen. 

 

Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 15 ECTS-
Punkten gewählt werden. 

 

Die Wahlpflichtmodule WP Byz 1 bis WP Byz 4 dürfen in diesem Zusammenhang nicht gewählt 
werden. 

 

Das Modulhandbuch zum Gemeinsamen Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich 
finden Sie unter 

 

https://www.profilbereich-gs.uni-muenchen.de/download/mhb_gsp2020_stand_02082021.pdf. 

https://www.profilbereich-gs.uni-muenchen.de/download/mhb_gsp2020_stand_02082021.pdf

